
Schweizermeisterschaft in Romanshorn 

 
Programm: 
 
30. September        Anreise am Abend 
1. Oktober              Training, Registration, Measurement 
2. - 5. Oktober        Races 
5. Oktober              Prize giving 
  
  
1. Oktober: 
 Heute gingen wir unsere Boote vermessen und um 16.oo Uhr gingen wir noch kurz  bis 
18.oo Uhr aufs Wasser. 
  
2. Oktober: 
 Gelungener Auftakt! 
 Bei böigen Winden mit Windstärke 2 bis 5 Bft konnten wir 3 Läufe segeln. 
 Schon heute war es während den langen Wartezeiten bitter Kalt. 
 Wie wird das wohl erst am Samstag werden? 
 Meine Laufresultate vom ersten Tag: 4 / 2 / 1 
  
Zwischenrang: 1. Rang 
  
3. Oktober: 
Heute hatten wir wieder lang gewartet, das Komitee hatte Probleme mit der Verankerung der 
Bojen. Der Parcour war auch nicht in der Windrichtung ausgelegt. Schade. 
Wir machten heute wider drei Läufe bei Wind von 2 bis 4 Bft. Die Resultate sind noch nicht 
vorhanden. 
Im ersten Lauf machte ich einige Fehler, die auf meinen Rang ausgewirkt haben. Ich 
holte danach wieder einige Plätze auf und segelte auf den 12. Rang. Der zweite Lauf ist mir 
besser gelungen, ich segelte einen 5. Rang. Im dritten Lauf gab ich nocheinmal alles. Ich 
wärmte mich auf und ging agressiv an den Start. Ich machte noch einen 4. Rang, danach 
gingen wir an Land. 
  
Meine Laufresultate vom heutigem Tag: 12 / 5 /4 
Zwischenrang: 1. Rang 
  
Für Morgen erwaten wir Wind von 3 Bft. 
  
  
4. Oktober: 
An diesem Morgen mussten wir wieder früh auf dem Wasser sein, troz der Temperatur von 
5°C und Regen. 
Wir machten vier Läufe, bei denen ich es nicht leicht hatte. Die Ränge siehe unten. 
Nun haben wir alle 10 ausgeschriebenen Läufe gesegelt und die SM ist vorbei. 
Am Abend war dann noch die Rangverkündigung und das Segleresse. 
  



Ich segelte mit den heutigen Resultaten auf den 4. Schlussrang. Ich bin überhaupt nicht 
zufrieden, da mein Ziel war, den Titel zu holen. 
  
Meine Laufresultate vom heutigem Tag: 5 / 7 / 12 / 5 
Schlussrang: 4. Rang 
  
  
5. Oktober: 
 Heute konnten wir ausschlafen da die SM ja vorbei ist. Am Nachmittag haben wir die Boote 
verladen und sind dann nach Hause gefahren. 
 

 Rollwende am Limit 
 


